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Großherzoglich Badisches
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für den

Oberrhein - Kreis .
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■ i
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Fafcantr Achulstellen .
Dir Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 18S6 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Man sieht sich veranlaßt , den kath . Schuldienst
zu Stadel , Amts Schönau , mit dem gesetzlich re -
gulirten Dicnsteinkommcn der 1 . Klaffe nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 20 Schulkindern auf 48 kr. für
jedes Kind festgesetzt ist, wiederholt zur Bewerbung
auszuschreibcn .

GbrtgLeirlictze VkLannrmachungrn .
Fahndungszurücknahme .

sEinrnendingen . z Der unrerm 30 . Sept . d . Z .
Nr . 26096 von uns ausgeschriebene Wilhelm Zeug
von hier wurde gestern cingclicferk , daher die Fahn¬
dung auf ihn zurückgenominen wird .

Emmcndingen den 2 . Dezember i645 .
Großh . Oberamt .

Landesverweisung .
»Mannheim . ) Jakob Witzemann von Oberdigis -

heim , K . W . Obcrawts Balingen , welcher wegen
Diebstahls zu einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren
veruriheilt war , hat heule solche erstanden , und
wurde daher heute aus der Anstalt cmlaffen , und
in Folge llrtheils des Großh . Hochpreisl . Hofgc -
richts des Scekreiscs vom 9 . Novemb . 18i*3 tziro .
IO789 — 9O l . Sen . der Gr . Bad . Lande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist48 Jahre alt , 5 ^ 3 " groß , hat schwarz -

braune Haare , blonde Augrnbraunen , blaue Au¬
gen , langlichrc Gcsichtsform , niedere Stirne , spitzige
Nase , gewöhnlichen Mund , gute Zahne , graue
Barthaare und rundeS Kinn .

Mannheim den 8 . Dezember 1645 .
Großh . Zuchthaus - Venvaliung .

Landesverweisung .
1 sFreiburg . ) lllrich Sumantin von Egclshofen ,

Bezirks Gottli
'eben , Kantonö Thurgau , welcher

durch llrtheil Hochpreislichen Hofgerichts Konstanz

vom 2 . August 1845 Nro . 7270 — 72 wegen Bruchs
der Landesverweisung zu einer 6monatlichcn Zucht¬
hausstrafe vcrurtheilt war , wurde mit dem Rest
seiner Strafe begnadigt , und wird in Folge deS
allegirten hohen llrtheils der Großh . Bad . Lande
wiederholt verwiesen .

Signalement .
Alter 29 Jahre , Größe 5 ' 8 "

, Haare , Augen -
braunen und Augen braun , Gesichtöform länglicht ,
Gesichtsfarbe gesund , Stirne mittler , Nase und
Mund proporlionirt , Zahne mangelhaft , Barthaare
rdthlich . Besondere Zeichen Keine .

Freiburg den 12 . Dezember 1845 .
Großh . Zuchthaus -Verwaltung .

Landesverweisung .
1 fHeiligenbcrg .) Johann Ficel Stadler von

Obcrsachsen , Kantons Graubünbtcn , wurde durch
llrtheil Gr . Hosgerichis deS Scckrcifcs vom 20 . Au¬
gust d . I . 9ir , 8270 wegen Verwundung des Jo¬
seph Schmid von Heiligenbcrg zu Erstehung einer
la tägigen bürgerlichen Gesängnißstrafc vcrurtheilt ,
hot kiese Strafe erstanden und wird in Folge des
allegirten Erkenntniffcs der Großherz . Bad . Lande
verwiesen .

Signalement .
I . F . Stadler ist 25 Jahre alt , 5 , 3" groß , hat

eine kräftige Statur , ovale Ecsichlsform , gesunde
Farbe , braune , kraust Haare , blaue Augen , dicke
Nase , gewöhnliche Stirne , Mittlern Mund , gute
Zähne , breites Kinn , brauner Dark .

Heiligcnberg den 5 Dezember >845 .
Großh . F . F . Bezirksamt .

Aufforderung .
, sLbrrach . ) Nr . 29675 . In der dahier andan .

gigcn llnterfuchung wegen eines an Fried . Röschard
zu Weil verübten Diebstahls fällt die Einvernahme
des Joseph Stell von Mcttingcn , Gr . Bad . F .
Bezirksamts Stühlingen , nölhig . Der dcrmalige
Aufenthalt tcffelbcn kennte aber nicht ausgekund -
schasket werden . Wir fordern ihn daher i » diesem
LLege auf , zur Einvernahme dahier sich zu stellen ,
und ersuchen die gkehrren Behörde « , welchen der
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Aufenthalt des Joseph Stell bekannt seyn sollte ,
uns darüber gefällige Mittheilung zu machen .

Lörrach den 2 - Dezember >345 -
Großh . Bezirksamt .
Aufforderung .

fFreiburg . j Nr . 31047 . Zn einer dahier anhän¬
gigen Untersuchung fällt die Einvernahme der Ma¬
ria Gramm von Neufrach , welche bis gegen Mitte
des verflossenen Monats Sept . dahier in Dienst
stand, nothwendig .

Dieselbe wird aufgefordert , ihren gegenwärtigen
Aufenthaltsort anher anzuzcigen , und ersuchen wir

zugleich die Polizeibehörden ,
'
welchen dieser bekannt

»st, uns baldige Mittheilung zu machen .
Freiburg den 4 . Dezember 1845 .

Großh . Stadtamt .
Aufforderung .

i sHornberg .s Nr . 14193 . Der Schweinhändler
Anton Waldenberger aus dem Baierschen »vird
aufgefordert , sich binnen 2 Monaten bei diesseitiger
Stelle über die gegen ihn vorliegende Anzeige we¬
gen Verbreitung der Maul - und Klauenseuche zu
verantworten , als sonst nach Ablauf der Frist auf
ungehorsame « Ausbleiben nach Lage der Untersu -

chung gegen ihn erkannt würde .
Hornbcrg den 10 . Dezember 1845 .

Großh . Bezirksamt .
Gefu ndrnes .

1 sFreiburg .s Es »vurde im Sommer d . Z . in
der Nähe deS Glokter - Bades eine goldene Borsteck¬
nadel iln Wcrthe von 7 — 3 A. gefunden und spä-
ter anher übergeben .

Ger daran Anspruch »nacht , hat sich bei diessei¬
tiger Stelle zu melden .

Freiburg den > . Dezember 1845 .
Großh . Stadtamt .

Hirkl er .
Bekanntmachung .

sLörrach .s Nr . 29997 . Nachdem die Maul - und
Klauenseuche unter den Schweinen zu Kandern
wieder gänzlich aufgehört hat , so wird dir unterm
18 . v . M . Nr . 26544 angeordnete OrtSsperre an -
»nit wieder aufgehoben .

Lörrach den 8 . Dezember » 345 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
S sFreiburg .s Nr . 22947 . Lukas Maier in Vör¬

linsbach , Gemeinde Oberried , ist gesonnen auf sei¬
nem Hofguke eine Hofmühle zu erbauen . Etwaige
Einsprache« dagegen sind binnen 3 Wochen schrift-

lich bei uns einzüreichen .
Freiburg den 30 . November >845 .

Großh . Landamt .
Zägerschmid .

Diebstahl und Fahndung .
sEmmendingcn .s Nr . 29049 . Zn der Nacht vom

25 . v. M . wurde dem Christian Grafm »
'
»üer von

Ottoschwanden aus der Stube seines Vaters glei¬
chen Namens eine Taschenuhr , deren Beschrieb un¬
ten folgt , entwendet . Der dringendste Verdacht
dessen fallt auf einen Purschei », dessen 4cig » alement
wir folgen lassen, und welcher ein Weber von Pro¬
fession und von Dinglingen zu seyn , auch von
Waldkirch zu kommen vorgab , endlich einen angeb¬
lich von dem Bürgermeister in Hugsweier ausge¬
stellten Schein vom 22 . v . M . zurückließ, der auf
Christoph Frick von Dinglingen , von Profession
Weber , lautet . Da die bisherigen 'Nachforschun¬
gen nicht zur Ausmittelung des Thäters führten ,
indem dieser nicht von Dinglingen und dieser Schein '

gefälscht seyn soll , so bitten wir auf das befragte
Individuum und das Entwendete zu fahnden , und
uns das eine und andere im Betretvngsfalle zu
überliefern .

Emmendingen den 5 . Dezember 1845 .
Großh . Oderamt .

Beschrieb der entwendeten llhr .
Die entwendete Uhr ist von Silber , mittlerer

Größe , noch ziemlich neu , hat ein weißes Ziffer¬
blatt mit römischen Ziffern und befindet sich auf
demselben der Name .- Berblinger » .

Signalement des Thäters .
Derselbe scheinr 40 — 50 Zahre alt zu seyn , ist

von mittlerer Größe , zieinlich mager , soll einen
schwarzen Backenbart und schwarze Kopfhaare ha¬
ben , Be andere Kennzeichen wurden an ihm nicht
wahrgenoinmen , nur der Sprache nach scheine er
r»n geborener Dinglinger zu seyn .

Seine Kleidung bestand in einem Ueberrock von
dunkler Farbe , in gestreiften Hosen von heller
Farbe und einer rußischen Schildkappe , die von
schwarzem Tuche seyn soll . Seine Effekten lr»»g
er in einem 'Nastuche bei sich.

Diebstahls - Änieigcn .
Nachstehende Diebstähle werben hiermit zur öffent¬

lichen Kenntniß »nit dem Ersuchen an säinintlich «
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht, auf di»
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekte« z«
fahnden , selbe zu arretircn , und dem betreffenden
Ainte wohlverwahrt einliescrn zu lassen.

Zn dem Stadtamt Freiburg .
Aus dem Buckischen Felsenkeller dahier sind dem

dort beschäftigten Bergmann 20 Stück Erdbohrer
eiserne 2 Schuh lange Stangen , zur Andohrung
der Felsen bestimmt , entwendet worden , welche
jedoch nicht näher beschrieben werden können.

Am 2 . Dez . wurde auS einem Privathaus « in

Freiburg »nittelst Eröffnung einer Commode d»»rch
Nachschlüssel ohngefähr I96 st . Geld entwendet .

Da » Geld bestund in 2 Rollen Guldrnstücken ,
j« ju 50 fl . , welche in Probeschriften der Gens -
darrnerie «ingewickelt »varen . Da » übrig« Grld
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befand sich in einer Herzblase und bestund auS
LereinSthalern , Fünffrankenthalcrn , kleinen Tha -
lern und Münze .

In dem Amte Kenzingen .
In der Stacht vom 6 — 7 . Dez . wurden dem

Fruchthandler Zoh . Klarer von Ensingen mittelst
Einsteigens etwa 400 fl . baares Geld aus seinem
Schreibpnlte entwendet :

Das Geld besteht in Kroncnthalern , Fünffranken -
thalern , Guldenstücken und kleiner Münze , auch
befindet sich unter dcinselben ein französischer Kro -
nenthaler , auf welchem Lilien sind und der stark
beschnitten und schwärzlich ist , ferner ein Basler
40 Batzenstück , welches stark abgeschliffen ist , wie
auch einige Sou » , und wird bemerkt , das etwa 4
Louisd 'or sich in einem roth , blau und weiß caro -
rirten Säckchen befanden .

Weiter wurden demselben entwendet : 3 Schlüs¬
sel, l porzelamencr Waffersack , l hornener Mund ,
spitz und 2 Ohrenrmge , welch letztere jedoch nicht
näher beschrieben werden können .

Zn dem Amte Lörrach .
Zn der Stacht vom 2 . auf den s . Dez . wurden

dem Ochfenwirih Friedrich Gräßlm zu Efnngen ,
mittelst Oeffnen eines Sekretärs und Wandkastens ,folgende Gegenstände entwendet : eine goldene Re -
petirruhr mit römischen Zahlen und stählernen Zei .
gern , woran eine Haarkette mit goldenen Gleichenund eine goldene Kette sich befindet , an welcherein Uhrschlüffel von runder Form mit einem wei¬
ßen Steine hängt ; ein neuer blautuchener Mantel
mit Futter von blau und schwarz gestreiftem Me¬
rino , Plinschkragen und durch Posamentier . Arbeit
zum Zuknüpfen geschloffen.

Zn dem Amte Waldkirch .
Zn der Nacht vom 2l . auf den 22 . Nov . wur¬den dem Franz Wehrte von Blcibach 2 Bienen¬

stöcke entwendet , welche einen Werth von 10 fl ,hatten , und sichln deui Bienenstände seines Schwa¬
ger » Johann Schulkis in Sicgelau befanden .

Leyntsblosungen .
Zn Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs -

gesctzeS wird hiemik öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültigbeschlossen wurde :
Zn dem Amte Breisach .

2 Des der Größt ). Pfarrei Nicderrimsingen aufder Gemarkung Oberrimsingen zustehenden Zehn¬ten ».

Zn dem Oberamt Bruchsal .2 Des der Pfarrei Ubstadt auf dortiger Gemar¬
kung zustehenden Zehntens .

Zn dem Ob er amt Durlach ., De » der Pfarrei Königsbach auf dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehnten ».

Zn dem F. F. Amte Heiligenberg .
» Des dem K . W . Cameralamt Altshausen von

den Zehntpflichtigen zu Krumbach , Lichtnegg , Bos -
Hasel Echbek zustehenden Zehntens .

Zn dem Oberamt Heidelberg .
1 Des dem Karl Barion auf der Gemarkung

Dossenheim zustehenden Zehntens .
Zn d^ m Amte Offenburg .

2 DeS rer L tadtpfarrei Offenburg von der Ge¬
meinde Bühl zustehenden Zehntens ^

2 Des der Pfarrei Müllen von der Gemeinde
Altenheim zustehenden Zehntens .

2 Zwischen der Pfarrei Hofweier und der Ge¬
meinde Niederschopfheim .

Zn dem Amte Staufen .
2 Des dem Größt ). Aerar auf dem Weinstetter

Hofgutc zustehenden Zehntens .
In dem F . L. Amte Tauberbischofsheim .

2 Des der Pfarrei Külsheim auf der Gemar¬
kung Hundhcim zustehenden Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -
ulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -
tück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des ZehntabldsungS -
gesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehntbercchlig -
ten zu halten .

iSürgermeistrrwahlen .
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei den

vorgenommenen Bürgermeistcrwahl nachstehende
Gemeindebürgcr als Bürgermeister erwählt und
von Staatswcgen bestätigt .

Zn dem Landamt Freiburg .
l Zn Buchheim : der Gemeindebürger MathiasStaicrt von da .

rsntergertchtlicyk Nulkorverungen unv
rjeLannlmgcljunstn

G a n t e d i k k.
l sWaldkirchZ Nro . 25474 . Gegen David Buff

von Buchholz ist Gant erkannt und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Lorzugsverfuhren auf

Dienstag de» 20 . Zänner 1846 ,
Bormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle die¬
jenigen , weiche aus was iminer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Bermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die
etwaigen Borzugs - oder Untcrpfandsrcchte , weiche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis -
Urkunden oder Antretung deS Beweises mit andern
Beweismitteln .
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Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mafsepflc »

ger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , Borg ,

und Nachlaßoergleiche versucht , und sollen in Bezug

auf erster » Punkt die Niwterschicncnen als der

Mehrheit deistiinmend angesehen werden .

Watdkirch den 28 . November »345 .
Großh . Bezirksamt .

Heimle .
Ga » t - Edi kt .

I [ Seftcftcn . ] Nro . , 6807 . Gegen Schmidt

Franz Obrist von Bühl l>ar man unterin 6 . 'No¬

vember t845 die Gant eröffnet und zum Schul -

denrichtigstellungs - und Vorzugs - Verfahren auf

Freitag den 23 Jänner 1846 ,
früh 8 UDr,

Tagfahrt angcordnet ; es werden nun alle diejenigen ,

welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche

an diese Gantinasfe machen wollen , anmit aufge¬

fordert , solche in der angesetzten Tagfahrt bei Ver¬

meidung des Ausschlußes von der Gant , persön¬

lich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich

oder mündlich anzumelden und zugleich die etwa

geltend zu machenden Vorzugs - ober Unterpfands »

rechte zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger

Vorlegung der Beweis - Urkunden , oder Antretung

des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umstanden in

der Tagfahrt ein Mastcpfleger und Gläubiger -

Ausschuß einannt , auch Borg - und Nachlaß - Ver¬

gleiche versucht werden sollen , mit dem Beisätze ,

daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung

deS Maffe - pflegers und Gläubiger -Ausschusses die

Nichrerscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬

nenen beirrctend angesehen werden .

Jcstcttcn den 6 . Dezember 1845 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Mainhard .
S ch u l d c n l i q u i d a t i o » .

1 sFreiburg . s Nr . 81409 . Der Schustergeselle
Ancon llnmüssig von hier , welcher im Jahr 1842

auf die Wanderschaft gegangen , hat um seine Ent »

lassung zum Behuf inner Niedcrlaffung in Neu -

Aork in Nordamerika gebeten .
ES wird demzufolge Tagfahrt zur Schulden ! !-

quidation auf
Dienstag den 30 . Dezember d . 3 - ,

Vormittags 9 llhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaiunt , und werden

dessen sämmtliche Gläubiger aufgcfordcrr , ihre For¬

derungen zu liquidiren , andernfalls demselben die

Entlassung errheilt und sein Vermögen verabfolgt

wird .
Freiburg de» 10 . Dezember 1845 .

Großh . Stadtamk .
Kern . , 6t. Kno»i.

Gläubiger - Aufforderung .
1 sBreisach .f Die Erben der verstorbenen Jo¬

hann Vogels Ehefrau Elisabeth » Bönig von Burk¬

heim haben deren Erbschaft nur mit Vorsicht des

Erboerzeichnisses angetrctm .
Es werden daher alle diejenigen , welche an ge¬

dachte Verlafsenschaflsinassr aus irgend einem Grund «

Ansprüche zu machen gedenken , aufgcforderk , solche
Montag den 22 . Dezember d . I . ,

vor dem Thei ' ungs . Commissär Losin ger im

Kronenwirrhshaufe in Burkhcim um >0 gewisser

anzumelden und richtig zu stellen , als sonst dern

Nichterscheinenden seine Ansprüche nur auf den

Theil der Erbschafksmafse erhalten werden können ,

welcher nach Befriedigung der Erbschastsgläubiger
auf die Erben gekommen ist .

Breifach den 10 Dezember 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Stigler .
, 6 t . Losingcr ,

ThcilungS - Eommissär .
Schuldenliquidaiion .

2 sKenzingcii.f Pantaleon Lohrcr von Forchheim,
welcher im Jahre >836 nach Nordamerika reiste ,
und sich gegenwärtig in Cincinnati iin Staat Ohio

aufhälk , hak um Äusfolgung seines Vermögens

sowie u >n Entlassung aus dem diesseitigen llnter -

thancn . Verband gebeten .
Cs wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquida -

tion auf
Dienstag den 30 . Dezember d. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Notar Mukschler im Stubcnwirthshause zu

Forchheim mit dem Bemerken angeordnet , daß

nach ceren Ablauf das Vermögen wird auSgefolgt
und den später sich meldenden Gläubigern nicht

mehr zur Zahlung verholfen werden kann .

Kenzingcn den 10 . Dezember 1845 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Jagemann
Schulde nliquidakion .

3 sBreisach .s Nr . 35708 . Der Pfleger der min-

derjahrigen Erben des verstorbenen GcmeinderalhS
und Sonnenwirthes Anton schachtele von Günd -

lingen will die Erbschaft inu der Vorsicht des Erb -

vcrzeichnisses ankrctcn , und har zu diesem Behuf «

auf einer öffenilichcii Schuldenliquidalion angc«

kragen .
Demzufolge werden die Gläubiger des Verstor¬

benen «»durch aufgcfordcrr , ihre Anforderungen an

denselben bis
Montag den 22 . Dezember d. I . ,

bei dem Dlftriktsnotar Beck in Jhringen um so

gewisser schriftlich oder an besagtem Tage mündlich

anzuinelden und zu begründen , als sie ihre An¬

sprüche später nur auf jenen Theil der Erbschafts »
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maffe geltend machen könnten , welcher nach Be¬
friedigung der angcmeldeten Schulden rein auf die
Erben gekommen ist .

Breisach den 29 . November 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Stigler .
vüt . Beck , Notar .

Auswanderungen .
Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auSzuwandern ; es werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumeldcn , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verhelfen werden
könnte :

Zn dem Amte Cttcnheim .
1 Der Bürger Christian Billharz von Münch -

weier mit seiner Familie , auf Montag den 12 . Jän¬
ner >846 , früh 6 Uhr , in dieiseitigcr AmtSkanzlei .

Auswanderung .
1 sFreiburg .s Die Christian R - nkerlS, Schusser

Jakob Spittlers und Schlosser Georg Augstells
Eheleute, , von Haslach baden um Erlaubnis zur
Auswanderung nach Nordamerika nachgesucht.

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldcnliquida -
tion auf

Samstag den 27 . Dezember d . I .,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt , wozu die
Gläubiger derselben inik dem vorgcladen werden ,
in der Tagfahrt ihre Forderungen zu liqmdircn ,
andernfalls ihnen zu ihrer Befriedigung nicht mehr
verholfcn werden kann.

Freiburg den , 2. Dezember >845 .
Großherz . Stadtamt .

Kern .
vlt . Kndri .

Auswanderung .
2 sOffcnburg . s Nr . 55573 . Der Bürger Georg

Hannsmann von Zunsweier will mit seiner Frau
und sechs Kindern nach Afrika auswantern .

Wir haben deshalb Tagfahrk zur Schuldenli¬
quidation auf

Samstag den 20 . Dezember d . I . ,
Morgens 6 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei anbcraumt , und fordern alle
diejenigen , welche Ansprüche an obige Familie zu
mache» haben , auf , solche dabei um so gewisser
anzumclken , als ihnen iväter von hier aus keine
Zahlungshülfe mehr geleistet werden könnte .

Offenburg den 3. Dezember >845 .
Großh . Obcramt .

B r a u n st e i n.
rät . Schubert .

Vrsclusiv - iSrfer nntniößr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfahrken der unten benannten

Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

In dem Amte Kenzinge n .
1 In der Gantsache des Franz Joseph Merklin

von Obcrbauscn ; — unterm I . Dezember 1845
Nro . 33302 .

Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannte Personen , welche aut die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenrbalt gegeben baden , sind von
den betreffenden Aemrern für verschollen erklärt
und deien Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amt Waldkirch .
I

*
Altpclzmüller Joseph Maier von Frischnau ,

Gemeinde Bicdcrbach ; — unterm 3. Dezember
1845 Nr 26705 ; — und zwar in Folge der dies¬
seitigen öffentlichen Aufforderung voin >3 . Novem¬
ber 1844 .

Mundtovterklärungen .
Die unken bezeichncten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Gradr
für inuudlodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sic bestellten Aufsichls -

pslegcr keines der iin L . !K . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornebmcn .

In dem Amte Breisach .
1 Augustin Meyer von Rotbwcil ; — unterm

19 . 'November >845 ; — durch Erkenntniß vom
2 - September >845 Nr . 27405 ; — Pfleger : Jo¬
seph Zahringcr von da.

In deni Obcramt Offenburg .
2 Der Bürger und Bauer Philipp Stark von

ZunSweier , durch diesseitiges Erkenntniß vom 30 .
Juni l . I . Nro . 19222 ; — unterm 2 . Dezember
>844 Nro . 35679 ; — Pfleger : der dortige Bürger
Ludwig S billt .

In dem Amte Staufen .
I Der ledige Franz Joseph Riesterer von Gru -

nern ; — unterm 26 . November 1845 Nr . 27758 ;
— Pfleger : Stepban Riede von da .

TSntmünvigungen .
Nachbcnannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwache für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , obnc deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab-
schließen können .

In dem Amte Breisach .
1 Zcavcr Wehrte , ledig von Kicchlinsbergen —

wegen Geistesschwäche ; — unterm 28 . November
1845 ; — Pfleger : Joseph Ritter von dorr,

ttautantragc uno Verpachtungen .
Holzverstelgerung .

1 sEmmentingen ^I Aus Domänenwaldungen
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de« Forstbezirks Ettenheim , Distrikt « Aeckerbühl ,
werden durch Bezirksförster Gutenberger geges Baar -

zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert :
Montag den 5 . u . Mittwoch den 7 . Januar 1846 ,

2 tannene Bau - und Nutzholzstamme ,
85/ « Klafter buchene « Scheit - und Prügelholz ,

17400 Stück Laubholzwellen .
Die Zusammenkunft findet Morgens 9 Uhr am

ehemalige » Klostergebäude zu Ettenheimmünster stakt.
Emmendingen den ir . Dezember 1845 -

Großh . Forstamt .
Holzversteigerung .

1 (Ländern .^ Durch die Bezirksforstei Sulzburg
werden in Domänen - Waldungen na bverzeichneke
Holzversortimente versteigert , und zwar :

Montag den 22 . Dezember d . I . ,
I . im Distrikt Bubenberg ,

30 eichene und tannene Nutzholzklötze ,
57 'fi Kl . eichenes und tannenes Scheitholz ,

i 'A „ - » " Stockholz ,
g ’/i „ " , " " " (unauf.

bereitet ) und

900 Stück eichene und tannene Wellen ;
II . im Distrikt Banholz ,

l ’A Klafter tannenes Scheitholz .
Die -Zusammenkunft ist im Gasthaus zum Adler

in Sulzburg , Morgens 9 Uhr .
Kanderu den 12 . Dezember 1845 .

Großh . Forstamt -
Liegenschaftsversteigerung ,

Aktiv - und Passiv - Schul dentis ui da tion .
1 sTriberg .s RNr . «076 . 3 » der Erdtheilungs -

sache deS verstorbenen hiesigen Lilienwirthö und
Witwers Johann Kirner werden , der Erbtheilung

wegen , mit Borbehalt obervormundschaftlicher Ge¬

nehmigung , am
Montag den 29 . d. M >,

NachinittagS 4 Uhr ,
im hiesigen EngclwirthShäuse folgende Liegenschaf¬
ten zu Eigenkhum versteigert :

1 ) Ein zweistöckiges von Stein erbautes
Wohnhaus nebst Zugehörde , mit der

Schilogerechtigkeit zur Lilie dahier , eine

hinter dem Haus stehende Scheuer und
Stallung , im Anschläge zu 5500 fl .

2 ) DaS f. g . Bürgeriheil in der Retschen ,
neben Wildmannwirth Dietsche und

Ferdinand Ketterer , zu 1200 fl .

Hi Ein Stück Garten am Fuhlberg , ne¬
ben Augustin KlauSmann , zu 50 st .

4 ) Ein Garten in der Riefhalden , neben

Apotheker Finner und dem Allmend¬
weg , Anschlag 40fr st .

Auch wird am gleichen Tage , MorgenS 3 Uhr ,
auf dein Geschäftszimmer des hiesigen DistriktS -

Notar Abrrle eine Aktiv - und Paffiv . Schuldenli -

quidation abgehalten , und werden deshalb die Gläu¬
biger sowohl als die Schuldner der Masse aufgefor -
dert , ihre etwaigen Ansprüche und beziehungsweise
Schuldigkeiten an die Masse gehörig zu liquidiren .

Triberg den 6 . Dezember 1845 .
Großh . Amtsreoisorat ,

Donsbach .
Liegenschaftsversteigerung .

1 sKenzingen .) Im Bollstreckungwege werden
der Sebastian Beha ' s Wiltive von Bombach am

Samstag den 27 . Dezember d . Z ,
Nachmittags l Uhr ,

im Stub -nwirthshause zu Bombach folgende Lie¬
genschaften versteigert , und endgültig zugeschlagen ,
wen » der Schatzungspreis oder darüber geboren
wird :

a ) Eine Behausung mit Scheuer , Stallung unter
einem Dach , und einem besonders stehenden
Hechelschopf an der Kirchgasse , einerseits das
Pfarrgut , anderseits Anton Wöhrle ' s Wittwe .

b) 1 Sester 39 Ruthen Acker auf dem Schciben -
buck, einerseits Georg Bcha , anderseits Bann¬
scheide.

c) 1 % Sester Reben im Leinegwappen, Kenzin-
ger Banns , einerseits Georg Hüglr , anderseits
Sebastian Herr , alt .

«l ) 2 Sester 22 Ruthen Acker in , Rammersbtrg ,
einerseits die Bannscheide , anderseits Johann
Hügle .

Die weitern Bedingungen werden vor der Stei¬

gerung bekannt gemacht werden .
Kenzingen den 6 . Dezember 1845 .

Großh . Amtsrevisorat .
Finqad 0 .

vät . Freyler .
Liegen schaflsver st eigerung .

1 sWies . j In Sachen des Pfarrkammerariat «

jU Hasel gegen den minderjährigen Martin Brom¬

bacher von Stock,natl unter Pflegschaft des Fried¬
lin Beier von Wies , hat die unterm 8 . d . M .
abgehaltene Liegcnschafts - Bersteigcrung keinen gün -

stigen Erfolg geliefert , weshalb zur zweiten Stei¬

gerung geschritten wird , und Tagfahrk auf
Mittwoch den 31 . d . M . ,

Bormittags lO llhr ,
im Gasthaus zur Sonne in WicS anberaumt ,
woraus die im Anzcigeblatt Nro . 94 , 95 und 96
näher beschriebene Liegenschaften der Zuschlag er -

folgt , wenn der Schatzungsprcis oder darunter ge.
boten wird »

Wies den >0 . Dezember >845 .
Das Bürgermeisteramt .

Dörflinger .
L .i e g c n s ch a f l s - B c r st e i g e r u n g .

li sWieS .) Zn Folge bezirksamtlichcr Bersügung
vom 15. Oktober d. I . Nro . 12071 in Forde -
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rungssachen des Kaufmann Hug in Tegernau ge¬
gen Nagelschmidt Martin Brombacher von Stock¬
matt , werden demselben im Vollstreckungswege
nachbeschriebene Liegenschaften auf

Mittwoch den 31 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in Wies öffentlich ver¬
steigert:

1 .
Eine halbe mit Hessen Kind theilbare Be¬

hausung , Scheuer und Stallung , ta-
xirt zu 200 fl .

2.
Ein besondersstehender von Stein erbauter

Schwcinstall , nebst ungefähr i Ruthen
Grasgarten dabei g fl .

5 .
20 Ruthen Gras - und Krautgarten beim

HauS
‘

46 fl .
4 .

1 Viertel s 6 Ruthen Ackerfeld ob dem HauS 100 fl .
5 .

1 Zauchert Acker und Matten im Bröchle 70 st.
6.

2 Viertel 50 Ruthen Blatten und Ackerfeld
in der Hagenmatt 220 fl .

7 .
SO Ruthen Matten im MöSle 35 fl .

Summa 676 fl.Die Bedingungen werden am Steigerungstage
eröffnet .

Wies den 10 . Dezember >845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Dörflinger .
Liegenschaftsversteigerung .

'
1 [2Bit8 .] Zn Folge bezirksamtlicher Verfügungvom 24 . September d . Z . Nro . 1,248 in Forde¬

rungssachen des David Heim von Müllheim gegen
Michael Leisingcr von Stockmatt , werden demsel¬ben nachbeschriebene Liegenschaften auf

Dienstag den 30 . d . M .
Vormittags Io Uhr ,

im Gasthaus zur Sonne in WieS im Vollstr «.
ckungswege öffentlich versteigert :

1 .
Eine Behausung , Scheuer und Stallung

nebst l Viertel Kraut - und Baumgar -
ten beim HauS zßg

9 .
1 Zauchert 3 Viertel Ackerfeld

ob dem HauS
3 .

5 Zauchert Bergfeld allda

hinter und
140 fl .

40 fl.

Summa 440 fl.

Die Bedingungen werden am Steigrrungstage
eröffnet .

WieS den Io . Dezember 1845
Das Bürgermeisteramt .

Dörflinger .
L legen schaftsv erste igerung .

1 sPrcchihal .^ Dem Valentin Lehman , Leine¬
weber dahier, werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 27 . September d . Z . Nr . 19416 nach¬
benannte Liegenschaften

Samstag den 27 . Dezember d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Ladhof zur Krone versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , um daS sich
ergebende höchste Gebot , auch wenn solches unter
dem Schatzungspreis bleiben wird .

1 .
Ein von Stein erbautes zweistöckiges Doppelhaus

mit Scheuer und Stallungen unter einem Dach ,
welches vom Keller bis unter das Dachgebalk
mit einer Scheidewand unterschlagen ist , mit
dem dabei stehenden Schweinhaus und einem
schönen laufenden Hausbrunnen .

2 .
Eine vom HauS hinab liegende circa r Zauchert

große Matte » , welche größtenheilS mit einem
lebendigen Hag umgeben ist.

3 .
Eine vom HauS seitwärts liegende mit Franz Zo-

seph Zoos gemeinschaftliche Matte , circa rin
Zauchert , welche letztere Franz Zoscph Z00S
Heuen kann , wärcnd dieser nur Ochmten
darf

4 .
Einen vom HauS anderseits liegende circa 2 Zau¬

chert großen Acker .
5 .

Der um das Matt - und Ackerfeld herumliegende
Weidderg circa 6 Zauchert .

Diese Liegenschaften bilden ein Ganzes , und lie¬
gen neben Franz Zoseph ZooS , Franz Gehring und
dem Weg und Weidderg der Bochnen Bauern .

Ferner wird bemerkt , daß die Liegenschaften im
Einzelnen oder im Ganzen der Veräußerung aus¬
gesetzt werten , je nachdem sich Liebhaber einsinden .

Prcchthal den 9 . Dezember 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schüler .
Liege nschaftSver st eigerung .

1 fBombach .j Zn Folge bezirk- amtlicher Ver¬
fügung vom 11 . August d . Z . Nro . 22209 und
vom l . Dezember d. I . Nro . 33044 werde « dem
Mathias Wetzel , Wagnermeister dahier im Voll «
ftreckungswege , da bei der unterm 23 . Oktober d.
Z . abgehaltcnen Liegenschaflsversteigrrung d«S er-
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forderliche Resultat nicht geliefert wurde , nachbe -

schriebeue Liegenschafkeu am
Montag Den 5 . Jänner 18 '-»6 /

MutagS i Ubr ,
im hiesigen StubemvirlhShauje einer nochmaligen

öffentlichen Versteigerung auSgesetzc :
1 . Anschlag .

Eine einstöckige Behausung mit besonders

stehender Scheuer , Stallung , schöpf
und Trottgebaude mit 43 Ruinen Graö -

garteu bei der Kirche , einscilS die All¬

mend , anderseits sich selbst l400 fl .
2 .

- 2 Ruthen Garten bei der Kirche , einseikS

sich selbst, anderseits Sie Allmend 80 fl .
3 .

Zy Ruthen Reben in der Wildstatt , einseitS

Franz Städele , anderseits Martin Rie --

ger
50 fl .

4 .
2 Sester 58 Ruthen Acker an der Kirchhal -

den , einseitS Sebastian Hitz , anderseits
die Allmend 60 fl .

5 .

2 Sester 4 Ruthen Acker am Trottenacker ,

einseils Sebastian Hitz , anderseits Georg
Aman 150 fl .

6.
2 Sester 4Ruthen Acker alloa , einseitS Se¬

bastian Pfeifer , anderseits Sebastian

Hitz
150 sl .

7 .
3 Sester n Ruthen Acker auf dem Kohl¬

platz, einseitS Sebastian Hitz , anderseits

Georg Fröhlich
100 fl .

8.
1 Sester 22 Ruthen Acker auf dem Kohl -

platz , einseitS Katharina Aman , ander¬

seits die Anwänder 36 fl .

y .
1 Sester 7 Ruthen Reben auf der Eck, ein¬

seitS die Allinend , anderseits Kaspar
Kaminer

60 fl .
10 .

50 Ruthen Acker am Kirchgäßle . einseitS sich

selbst, anderseits Konrad (schirk Witkwe 60 fl .

50 Ruthen Acker allda , einseitS Anton Stei¬

ger , anderseits Joseph Kraft Wittme 80 sl.
12 .

i Sester 30 Ruthen Wald bei ThomaS .

Mätkle , einseitS der Stierwald , ander¬

seits Matheu » Rieger 60 st.

Summa 2326 fl .

Die Versteigerungs - Bedingungen werden unmit

tclbar vor der Versteigerung bekannt geinacht , mit

dem vorläufigen Bemerken , daß der endgültige Zu¬

schlag erfolgt , wenn der LchatzungSpreis auch nicht

erreicht wird .
Bombach den tO . Dezember 1345 .

DaS Bürgermeisteramt .
Rieger .

LiegenschaftSversteigerung .

(
5 ( Büchenberg . ! Nachdem bei der in Folge Ver¬

fügung Gr . Bezirksamts Hornberg vom i i . Sept .

d . I . Nr . 10642 am 29 . November b . I . abge¬

haltenen und in Nr . 90 , 91 und 93 dieses Blatte »

bekannt gemachten Zwangsversteigerung der Liegen -

genschaften des Christian Göy , bürgerlich zu Burg¬

berg , wohnend aber aus dem Nägelesee zu Bü¬

chenberg , kein Resultat erzielt wurde , so wird zweite

und letzte Versteigerung auf
«Lvamstag den 20 . Dezember d . Z . ,

Nachmittags , von 1 bis Abends 7 llhr ,

im Gemeinde,virthshause angeordnct , und dabei

bemerkt , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , auch

wenn unter dem SchatzungSprciS erlöst werde »

sollte .
DaS Bürgermeisteramt zu St . Georgen wir »

auf diesein Wege ersucht , Vorstehendes in dorti¬

gein Kirchspiel verkünden zu lasten , und ebenso

wolle da » Bürgermeisteramt zu ev. Tennenbrun »

dieses bekannt machen lasten .

. Büchenberg de» 1 . Dezember 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Weißer .

Nrivstanreigen .
Geld auSzule ihe » .

I ( Ibach .! AuS dem Armenfond Oberibach si»»

600 fl . auSzulcihcn gegen Normal - Versicherung .

Ibach den 9 . Dezeinbcr 1845 .
Stiftungs - Vorstand .
Wacker , Pfarrer .

Geld auszu leihen .

? Bei der Stadtgeincmde Ncucnburg am Rhei »

können gegen gerichtliche Versicherung 4363 st .

übernommenes ZehnkablöstingS - Kapital angeliehe »

werde » .
Neucndurg den 5 . November 1845 .

Der Gemeinderakh .
Helbling , Bürgcrineister .

Geld auSzulciffen .

3 ( Tleig .^ Bei der Gcineinde Steig liegen 200 st .

Grundstocks - Kapital gegen gesetzliche Obligation

.4 Prozent zum Ausleihen bereit .

Steig den 23 . November 1845 .
GemcindSverrcchncr .

Johann Georg Helmle .

Hiezu eine Beilage .
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